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Nicht nur für unsere 

Nummer 13, Mike 

Collins, soll heute ein 

Glückstag werden.  

 Foto: st-foto.de





Liebe Panther-Fans,
 
wir haben es heute mit einem Gegner zu 
tun, der in den vergangenen Jahren eine 
Konstante unter den Topmannschaften war. 
Die Grizzlys Wolfsburg haben heuer mit Ver-
letzungen zu kämpfen und haben zweimal 
nachverpflichtet, um das zu kompensieren. 
Dennoch sticht heraus, dass Pavel Gross eine 
hart arbeitende und eingespielte Mannschaft aufs Eis schickt. 
Sie macht die Räume in allen drei Zonen eng. Man muss dar-
um viele richtige Entscheidungen mit der Scheibe treffen, um 
zu Erfolg zu kommen.
 
Ihr Larry Mitchell
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RICHTIGE ENTSCHEIDUNGEN
DER SPORTDIREKTOR SCHREIBT ZUM WOCHENENDE 

VORWORT 3
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juke.com
Unbegrenzt Musik streamen.

Für jeden Moment und  
jede Stimmung.

Ice Ice Baby.

Jetzt 30 Tage  
kostenlos testen.

Anzeige_Musik_99x105   1 18.09.17   09:08

1 JAHR MUSIK-FLATRATE GEWINNEN
Von wem stammt heute 
die Warm-Up-Musik? Name des Spielers

Name, Vorname

Handy-Nummer

Das Entertainment  
in der Saturn Arena wird  
präsentiert von JUKE!



Glauben Sie an Gespenster? 
Eine Serie, wie sie die Grizzlys 
Wolfsburg in Ingolstadt hinleg-
te, lässt so manchen Panther-
Fan fast daran glauben. Seit 
Ende 2011 haben die Nieder-
sachsen jedes Spiel in der Sa-
turn Arena gewonnen.
Egal, ob es nun am Spielstil 
der Wolfsburger liegt, der Ex-
pertise der Ex-Panther wie Jeff 
Likens oder am Beinahe-Heim-
charakter für die  Grizzlys (sie 
übernachten und trainieren 

hier fast immer, wenn sie in 
Bayern spielen). Heute ist Frei-
tag, der 13. – heute ist ein guter 
Tag, um den Fluch zu brechen.
Vielleicht ja auch mit einem 
Tor des aktuellen DEL-Spieler 
des Monats. Oder dem Spie-
ler, der beim ERC pro Partie 
die meiste Eiszeit nimmt. Mehr 
dazu erfahren Sie jeweils in 
diesem Stadionheft.
Wir wünschen eine vergnügli-
che Lektüre – und natürlich ein 
tolles Eishockeyspiel!

Patrick McNeill (links) und Dustin Friesen sind gegen Wolfsburg beson-
ders gefordert. Bei den schnellen Gegenzügen der Grizzlys müssen die 
Verteidiger höllisch wachsam sein. Foto: Traub / st-foto.de
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GHOSTBUSTERS
WOLFSBURGER SERIE EIN ENDE SETZEN

MANNSCHAFT 5



FIRMENEVENTS 
ZUM ABHEBEN!
In der Jochen Schweizer Arena im Süden Münchens.

Benjamin Mahler
Telefon: 089 4524455 – 924
mahler@jochen-schweizer-gruppe.de
Jochen Schweizer Corporate Solutions GmbH

www.ingolstadt.de/parken

      Viel Glück für
       Die Neue Saison!                  

 
Telefon +49 841 305-3145
parken@ingolstadt.de

Tiefgarage Reduit Tilly,  
                               
                           nur einen Puckschlag

                              Platz für über 400 Fans in der 

  zur Saturn Arena

Foto: Stefan Bösl
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KURZ NOTIERT
EISZEIT, LÄNDERSPIELE, HOCHDEUTSCH 

EISHOCKEY 7

FLEIßBIENE
Haben Sie gewusst, dass Pat-
rick McNeill (Foto: st-foto.de) 
die meiste Eiszeit beim ERC 
Ingolstadt nimmt? Mehr als 
zwanzig Minuten steht der 
Verteidiger für den ERC auf 
dem Eis und das nicht selten 
gegen die Topreihe des Geg-
ners. Unter den Angreifern 
weist derzeit Darin Olver die 
meiste „time on ice“ aus.

PAUSE
Simon Schütz fällt mit einer Beinverletzung voraussichtlich 
bis Saisonende aus. Der 19-jährige Verteidiger zog sich die 
Verletzung bei einem Spiel für Kooperationspartner ESV 
Kaufbeuren zu. Er wurde mittlerweile von Spezialisten ope-
riert. Gute Besserung, Schützi!

FREMDSPRACHE
Wie man Kael Mouillierat 
oder auch Greg Mauldin 
richtig ausspricht, daran 
scheitert manche Zunge. 
Damit Stadionsprecher 
und Telekom-Kommen-
tatoren wissen, wie der 
Name lautet, sprechen 
alle DEL-Spieler ihre Na-
men ins Tonband ein. Wer 
aber mit dem deutschen 
Eishockey zu tun hat und 
Thomas Greilinger nicht 
kennt, hat was falsch gemacht. So verwundert es kaum, dass 
Greili über die Namensaufnahme verdutzt war. Weil er der 
generellen Verpflichtung aber nachkommen wollte, spitz-
te der Deggendorfer seine Lippen: „Hallo, mein Name ist... 
Thomas Greilinger.“ Freilich in nachgeäfftem, geschliffenem 
Hochdeutsch, wie man es höchstens in den Edelvororten 
Buxtehudes spricht. Greilingers Grinsen danach in Worten: 
Gä, host mi? Ja, Greile, Auftrag übererfüllt.



8 UNSER GAST

Europa ist auf den Erfolg der 
Grizzlys Wolfsburg aufmerk-
sam geworden. Die Club-
vereinigung Alliance of Eu-
ropean Hockey Clubs hatte 
fünf Kandidaten aufgestellt, 
die als Europas Trainer des 
Jahres ausgezeichnet hätten 
werden können. Einer davon: 
Pavel Gross von den Grizzlys 
Wolfsburg.
Der 49-Jährige ist seit 2008 
bei den Niedersachsen, seit 
2010 als Cheftrainer. Bis auf 
eine Ausnahme war Wolfs-
burg seitdem stets unter den 
letzten Vier – eine Ausbeute, 
die kein anderes Team vor-
weisen kann.
Saisonstart: Der Auftakt in 
die neue Saison misslang mit 
zwei Punkten aus vier Spie-
len. Auch, weil den Wolfsbur-
gern einige Spieler wie etwa 
Top-Center Tyler Haskins 
ausfielen. Danach lief es et-
was besser. 
Darum klappt der Turn-
Around: Gross und Mana-

ger Char-
ly Fliegauf 
haben der 
Mannschaf t 
einen eigenen 
Stil verordnet: 
kompakt und 
arbeitsreich 
in der Defen-
sive, nach Scheibengewinn 
überfallartige Gegenstöße. 
Die Spieler, zumeist erstklas-
sige Schlittschuhläufer, sind 
eher klein gebaut und lis-
tig. Sebastian Furchner und 
Brent Aubin passen genau 
in dieses Raster. Mit Marcel 
Ohmann, der wie Torsten 
Ankert aus Köln „flüchtete“, 
kam ein weiterer dazu.
Achtung auch: Vor Tyler 
Haskins, der congenial mit 
Furchner zusammenspielt. 
Der ERC hat dies häufig er-
fahren, gerade auch im ei-
genen Stadion. Die Grizzlys 
haben seit Ende 2011 stets in 
der Saturn Arena gewonnen. 
Zuletzt in der Vorbereitung.

GRIZZLYS WOLFSBURG
VIZEMEISTER NACH SCHWACHEM START GEFORDERT

Nach zwei Finalniederlagen gegen 
München gelang Wolfsburg heuer 
der Start nicht. Brent Aubin (unten) 
ist ein Leistungsträger. Fotos: CP



LAGE DER LIGA 9

TRANSFER-WELLE
GLEICH MEHRERE CLUBS HABEN NACHVERPFLICHTET

Diese Saison ist gerade erst 
einmal einen Monat alt – da 
haben gleich mehrere Clubs 
nachverpflichtet. Auch der 
heutige Gegner des ERC Ingol-
stadt war daran beteiligt.
Das zuletzt von Verletzungs-
sorgen gebeutelte Wolfsburg 
holte Angreifer Kamil Kreps, 
der zuletzt in der tschechi-
schen Liga bei HC Ocelari 
Trinec tätig war.
Die Straubing Tigers haben 
sich die Dienste von Torwart 
Drew MacIntyre gesichert, 
der die Saison in der EBEL bei 
Medvescak Zagreb begann. Im 
Vorjahr war er gegen Saiso-
nende für die Adler Mannheim 

im Einsatz, die wiederum den 
Langzeit-NHL-Verteidiger Mark 
Stuart unter Vertrag nahmen.
Apropos Goalie: Düsseldorf re-
agierte auf die Verletzung des 
Stammtorhüters Niederberger 
und holte Dan Bakala, zuletzt 
Back-up bei Frölunda (SHL).
Auch die rheinische Konkur-
renz aus Krefeld verstärkte 
sich. Jordan Caron, der vergan-
gene Saison für die Chicago 
Wolves in der AHL stürmte, 
kommt bis zum Saisonende.
Iserlohn sorgte für den ersten 
Trainerwechsel: Jari Pasanen 
musste gehen. Bis Redaktions-
schluss besetzte Jamie Bart-
man interimsartig die Stelle.

Team Sp. Tore Diff. Punkte
1 Thomas Sabo Ice Tigers 11 34:26 +8 24
2 Eisbären Berlin 11 37:26 +11 23
3 EHC Red Bull München 11 36:30 +6 22
4 Adler Mannheim 11 34:32 +2 18
5 Kölner Haie 11 43:33 +10 17
6 ERC Ingolstadt 11 31:26 +5 17
7 Schwenninger Wild Wings 11   26:25 +1 15
8 Düsseldorfer EG 11 36:38 -2 15
9 Augsburger Panther 11 36:39 -3 15
10 Fischtown Pinguins 11  29:34 -5 15
11 Grizzlys Wolfsburg 10 29:29 0 14
12 Krefeld Pinguine 11 31:39 -8 13
13 Straubing Tigers 10 29:35 -6 10
14 Iserlohn Roosters 11 24:43 -19 10

12. Spieltag (Heute)
Eisbären Berlin Schwenninger Wild Wings 
Kölner Haie Düsseldorfer EG 
Adler Mannheim Iserlohn Roosters 
Thomas Sabo Ice Tigers Krefeld Pinguine 
Fischtown Pinguins Augsburger Panther 
Straubing Tigers EHC Red Bull München 
ERC Ingolstadt Grizzlys Wolfsburg  



10 STAR-VERGLEICH

Besondere Marke:
Laliberte kam über

Wolfsburg in die DEL.
Seit 2012 greift er

für den ERC an.
Seit 2016 

Panther-Kapitän.

BEEINDRUCKEN
LASST EUCH

emotionen auf papier

JOHN LALIBERTE VS
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SCHICK

Bei McDonald’s® 5x in Ingolstadt
www.mcd-ingolstadt.de
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr. 
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BEEINDRUCKEN
LASST EUCH

emotionen auf papier

JEFF LIKENSVS

Besondere Marke:
Likens spielte von 
2011-13 beim
ERC. Seitdem in
Wolfsburg aktiv,
hat er sich zu einem
guten Allround-
Verteidiger entwickelt.



4x in Ingolstadt & 1x in Abensberg

laufend frisch!

Anzeige_99x103mm_OK.indd   1 03.11.2016   16:13:08



GOALS FOR KIDS
DIE TORPATEN FÜR 17/18

CHARITY 13

TORHÜTER (150 € pro Heimsieg + 150 € für jeden Shut-Out)
Name Nr. Pate(n)
Reimer Jochen 32 Mercedes-Benz Praunsmändtl
Pielmeier Timo 51 Peter Jackwerth

VERTEIDIGER (150 € pro Heimtor)
Name Nr Pate(n)
McNeill Patrick 2 Luigi aus Iserlohn

Autonatic GmbH
Wagner Fabio 5 Wittmann Kies & Beton

Franz Sauermann Spritzgusstechnik e. K.
Schopper Benedikt 11 FREIHOF Partnerschaft mbB Steuerberater

Franz Sauermann Spritzgusstechnik e. K.
Friesen Dustin 14 Franz Sauermann Spritzgusstechnik e. K.

G.U.T. Hahn KG
Pelech Matt 23 Claus Gröbner  

Donaukurier
Kohl Benedikt 34 Audi Fanclub ERC Ingolstadt

Harald Gärtner
Sullivan Sean 37 Autohaus Hofmann & Wittmann GmbH 

Autonatic GmbH
Schütz Simon 97 Franz Spitzauer

Rolladen Funk

STÜRMER (150 € pro Heimtor)
Name Nr Pate(n)
Buck Brandon 9 Büchl Consult + Engineering GmbH 

Thomas Sigi
Berglund Jacob 12 Elektrotechnik Liebhard

Cinque
Collins Mike 13 Büchl Consult + Engineering GmbH

Michael Lavin
Laliberte John 15 Pia Stiefel 

Winter & Freis GmbH & Co. KG
Olson Brett 16 Cinque

Mercedes-Benz Praunsmändtl
Taticek Petr 17 Diana Arnold 

Daniela Jackwerth
Mauldin Greg 20 Gabi Hackner, Thomas Wünnenberg
Kiefersauer Christoph 21 Nordbräu
Mouillierat Kael 22 Handwerkskammer f. München & Obb.

Druck Pruskil
Greilinger Thomas 39 Backhaus Hackner

Elektrotechnik Liebhard
Olver Darin 40 MySmile

Audi AG
Ramoser Joachim 47 Sales/Marketing ERC
Elsner David 61 Secura Gebäudemanagement GmbH 

FOG-Team ERC
Swinnen Dennis 77 Kessel AG, Lifepark
Braun Laurin 91 Cinque

Schreinerei Funk

HEIM- UND AUSWÄRTSSIEG (jeweils 150 €)
HEIMSIEG  (je 150 €) Leopold Stiefel
AUSWÄRTSSIEG (je 150 €) Wolfgang Kirsch

Aktuelle Infos auf www.goalsforkids.de

4x in Ingolstadt & 1x in Abensberg

laufend frisch!

Anzeige_99x103mm_OK.indd   1 03.11.2016   16:13:08



14 IM INTERVIEW 

Laurin, das Einleben in In-
golstadt scheint ganz gut zu 
klappen. Du bist im Sommer 
zum ERC gekommen und im 
ersten Saisonmonat gleich mal 
Panther des Monats geworden.

Das hat mich sehr gefreut, 
keine Frage. Gleichzeitig 
geht das an die Mannschaft 
zurück. Die Jungs an meiner 
Seite haben viel dazu beige-
tragen. Wir haben im Sep-
tember sehr gut gespielt. 
Danke an die Fans für die 
Wahl.

Wie steht es um deine Baye-
risch-Kenntnisse? Was ist, sa-
gen wir, ein Spezl?

Was war das nochmal? So 
in die Richtung Kumpel und 
Freund, oder?

Genau. Wir haben heute und 
in den nächsten beiden Heim-
spielen die Spezl-Spiele, in de-
nen Dauerkarteninhaber einen 
Freund kostenlos mitbringen 
können. Wer ist denn dein bes-
ter Spezl in der Mannschaft?

(überlegt kurz) Ich habe viele 
beste Kumpels. (lacht) Am 
meisten habe ich mit Pille, 
Tati und Greile zu tun. Dazu 
kommt Darin, der schon zu 
Berliner Zeiten einer mei-
ner besten Kumpels war. Ich 
picke da aber ungern jetzt 
einen raus, weil es mit allen 
passt.

Eine Eishockey-Mannschaft be-
steht in der Regel aus Spielern 
verschiedener Nationen. Da 
gibt es Sprachbarrieren.

Klar, aber man kann doch 
trotzdem Kumpels sein. Es 
ist lustig, wenn beispielswei-
se ein Kanadier versucht, 
schwierige deutsche Wörter 
zu sprechen. Da veräppeln 
wir sie dann. Genau so läuft 
das umgekehrt, wenn bei-
spielsweise ich auf Englisch 
mal was verwechsle. Das 
führt zu viel Spaß und viel La-
chen. Das ist gut so.

Ist eine Mannschaft eine gro-
ße Ansammlung an Kumpels? 
Oder muss man da miteinan-
der schon auch mal hart ins 
Gericht gehen?  

Schon eher das erste, aber 
klar: Manchmal ist der Punkt 
erreicht, an dem man zuein-
ander hart sein sollte - aber 
weil es Kumpels sind, ist das 
nicht so schlimm. Man nimmt 
es dann anders auf. 
Man kann sich unter 
Kumpels mal was sagen, 
auch was ernstes. Ich 
sehe da keinen Gegen-
satz. Genau so sollte es 
auch sein, schließlich 
prägt der Umgang mit-
einander eine Mann-
schaft auch.

Danke, Laurin, weiterhin viel
Erfolg im Panther-Trikot!

14 IM INTERVIEW

LAURIN BRAUN
NEUZUGANG UND DURCHSTARTER
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16 DER KADER

30 Christian Schneider Alter: 18 Geb: Altötting, GER  
Größe: 188cm Fanghand: L

32 Jochen Reimer Alter: 32 Geb: Mindelheim, GER  
Größe: 184cm Fanghand: L

51  Timo Pielmeier Alter: 28 Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 183cm Fanghand: L

2 Patrick McNeill Alter: 30 Geb: Strathory, CAN  
Größe: 183cm Schusshand: L

5 Fabio Wagner Alter: 22 Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm Schusshand: L

11 Benedikt Schopper Alter: 32   Geb: Weiden, GER  
Größe: 188cm   Schusshand: L

14  Dustin Friesen Alter: 34   Geb: Waldheim, CAN  
Größe: 183cm   Schusshand: L

23 Matt Pelech Alter: 30   Geb: Toronto, CAN  
Größe: 193cm   Schusshand: R

34  Benedikt Kohl Alter: 29 Geb: Berchtesgaden, GER 
Größe: 180cm   Schusshand: R

37 Sean Sullivan Alter: 33                Geb: Boston, USA 
Größe: 183cm   Schusshand: L

97 Simon Schütz Alter: 19  Geb: Regensburg, GER  
Größe: 180cm   Schusshand: L

9  Brandon Buck Alter: 29   Geb: Delaware, CAN  
Größe: 186cm   Schusshand: L

12 Jacob Berglund Alter: 26   Geb: Malmö, SWE  
Größe: 185cm   Schusshand: L

13 Mike Collins Alter: 27   Geb: Boston, USA  
Größe: 182cm   Schusshand: L

15 John Laliberte Alter: 34   Geb: Saco, USA  
Größe: 188cm   Schusshand: L

16 Brett Olson Alter: 30   Geb: Duluth, USA  
Größe: 183cm   Schusshand: R

17 Petr Taticek Alter: 34  Geb: Rakovnik, CZE  
Größe: 188cm   Schusshand: L

20 Greg Mauldin Alter: 35  Geb: Boston, USA  
Größe: 180cm   Schusshand: R

21 Christoph Kiefersauer Alter: 19   Geb: Bad Tölz, GER 
Größe: 184cm   Schusshand: L

22 Kael Mouillierat Alter: 29   Geb: Edmonton, CAN 
Größe: 183cm   Schusshand: L

39  Thomas Greilinger Alter: 36   Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 180cm   Schusshand: R

40 Darin Olver Alter: 32   Geb: Burnaby, CAN
Größe: 181cm   Schusshand: L

47 Joachim Ramoser Alter: 22   Geb: Bozen, ITA 
Größe: 178cm   Schusshand: L

61  David Elsner Alter: 25   Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm   Schusshand: R

77 Dennis Swinnen Alter: 24   Geb: Lier, BEL 
Größe: 180cm   Schusshand: L

91 Laurin Braun Alter: 26   Geb: Lampertheim, GER 
Größe: 179cm   Schusshand: L

Headcoach: Tommy Samuelsson

[SICHERHEITSDIENST]   [GEBÄUDEDIENSTE]   
[PERSONALSERVICE]   [BAHNSERVICE]

freecall  0800 - 37 31 111 WWW.ESD.DE

[SICHERHEITSDIENST]   [GEBÄUDEDIENSTE]   
[PERSONALSERVICE]   [BAHNSERVICE]

freecall  0800 - 37 31 111 WWW.ESD.DE

[SICHERHEITSDIENST]   [GEBÄUDEDIENSTE]   
[PERSONALSERVICE]   [BAHNSERVICE]

freecall  0800 - 37 31 111 WWW.ESD.DE

Die Kader werden Ihnen präsentiert von: 

ERC INGOLSTADT
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35 Jerry Kuhn Alter: 31   Geb.: Southgate, USA
Größe: 180cm   Fanghand: L

90 Felix Brückmann Alter: 26  Geb.: Breisach, GER
Größe: 180cm   Fanghand: L

2 Jeremy Dehner Alter: 30  Geb.: Madison, USA
Größe: 176cm   Schusshand: L

3 Jimmy Sharrow Alter: 32  Geb.: Framingham, USA
Größe: 188cm   Schusshand: R

4 Alex Roach Alter: 24  Geb.: Schongau, GER
Größe: 195cm   Schusshand: L

8 Torsten Ankert Alter: 29   Geb.: Essen, GER
Größe: 188cm   Schusshand: R

9 Jeff Likens Alter: 32   Geb.: Barrington, USA
Größe: 180cm   Schusshand: R

12 Armin Wurm Alter: 28  Geb.: Füssen, GER
Größe: 186cm   Schusshand: L

28  Robbie Bina Alter: 34   Geb.: Grand Forks, USA  
Größe: 173cm   Schusshand: R

44 Björn Krupp Alter: 26   Geb.: Atlanta, USA  
Größe: 188cm   Schusshand: L

10 Tyler Haskins Alter: 31   Geb.: Madison, USA
Größe: 186cm   Schusshand: R

11 Brent Aubin Alter: 31   Geb.: Sainte-Sophie, CAN
Größe: 178cm   Schusshand: R

17 Sebastian Furchner Alter: 35   Geb.: Kaufbeuren, GER       
Größe: 174cm   Schusshand: L

18 Stephen Dixon Alter: 32   Geb.: Halifax, CAN
Größe: 182cm   Schusshand: L

20 Kamil Kreps Alter: 32   Geb.: Litomerice, CZE
Größe: 188cm   Schusshand: R

21 Christoph Höhenleitner Alter: 34   Geb.: Dachau, GER 
Größe: 182cm   Schusshand: L  

23 Gerrit Fauser Alter: 28   Geb.: Nürnberg, GER
Größe: 182cm   Schusshand: L

24 Alexander Karachun Alter: 22   Geb.: Danzig, POL
Größe: 188cm   Schusshand: L

26 Tyson Mulock Alter: 34   Geb.: North Delta, CAN
Größe: 178cm   Schusshand: R

43 Alexander Weiß Alter: 30   Geb.: Titisee, GER  
Größe: 180cm   Schusshand: L

49 Mark Voakes Alter: 33   Geb.: St. Thomas, CAN 
Größe: 184cm   Schusshand: L

60 Philip Riefers Alter: 27   Geb.: Krefeld, GER 
Größe: 192cm   Schusshand: R

81 Kris Foucault Alter: 26   Geb.: Calgary, CAN 
Größe: 185cm   Schusshand: L

95 Fabio Pfohl Alter: 22   Geb.: Mühldorf, GER 
Größe: 180cm   Schusshand: L

Headcoach: Pavel Gross

[SICHERHEITSDIENST]   [GEBÄUDEDIENSTE]   
[PERSONALSERVICE]   [BAHNSERVICE]

freecall  0800 - 37 31 111 WWW.ESD.DE

[SICHERHEITSDIENST]   [GEBÄUDEDIENSTE]   
[PERSONALSERVICE]   [BAHNSERVICE]

freecall  0800 - 37 31 111 WWW.ESD.DE
[SICHERHEITSDIENST]   [GEBÄUDEDIENSTE]   

[PERSONALSERVICE]   [BAHNSERVICE]
freecall  0800 - 37 31 111 WWW.ESD.DE

GRIZZLYS WOLFSBURG



Werde jetzt zum Aufsteiger, 
wenn Dein beruflicher 
Ehrgeiz Titelambi- 
tionen hat: 

Tel. 0841-8865870 

POWERED BY: HOFMANN PERSONAL

 Hofmann Personal  
sorgt mit der richtigen Strategie  

für erstklassige Job-Aussichten. Über 500 
Personalprofis in mehr als 90 Niederlassungen 

– auch in Deiner Nähe – machen Dich zum Stammspieler!

 
Offizieller Personalpartner 
des ERC INGOLSTADT

www.kein-fan-ohne-job.info

Hier ist was drin  

  für Dich.

18 AKTUELLES

EHRUNG FÜR GREILINGER

Herzlichen Glückwunsch, Tho-
mas Greilinger! Der ERC-An-
greifer ist nach sechs Toren 
in sieben Septemberspielen 
als DEL-Spieler des Monats 
ausgezeichnet worden. „Das 
ist eine große Ehre für mich“, 
sagte der ERC-Rekordscorer. 
Zur Belohnung gab‘s eine Uhr.

Laurin Braun gewann derweil 
die Auszeichnung „Panther 
des Monats“. Der Angreifer, 
der im Sommer neu aus Berlin 
zum ERC stieß, überzeugte die 
Fans mit seiner leidenschaftli-
chen Spielweise. Gratulation, 
Laurin!

DEL-SPIELER DES MONATS

Thomas Greilinger.
 Bild: Traub / st-foto.de

Laurin Braun mit Laudator Hans 
Fischer.  Bild: Meyer / kbumm.de
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Coupon bis zur 2. Drittel-
pause am Fanshop in der 
Saturn Arena abgeben. 
 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Per-
sönliche Daten werden ausschließlich 
vom ERC Ingolstadt verwendet und 
nicht an Dritte weitergegeben. Lediglich 
der jeweilige Gewinner wird an JUKE! 
gemeldet zwecks Kontaktaufnahme.



 Die schnellsten Treffer macht man hier.
Die Energie dafür liefern wir.

www.sw-i.de

Eine er-folgreiche Saison!

Werde jetzt zum Aufsteiger, 
wenn Dein beruflicher 
Ehrgeiz Titelambi- 
tionen hat: 

Tel. 0841-8865870 

POWERED BY: HOFMANN PERSONAL

 Hofmann Personal  
sorgt mit der richtigen Strategie  

für erstklassige Job-Aussichten. Über 500 
Personalprofis in mehr als 90 Niederlassungen 

– auch in Deiner Nähe – machen Dich zum Stammspieler!

 
Offizieller Personalpartner 
des ERC INGOLSTADT

www.kein-fan-ohne-job.info

Hier ist was drin  

  für Dich.
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„Die Vorfreude auf die neue 
Saison 2015/16 war groß, in 
der Zeitung gab der vermeint-
liche Star-Neuzugang Brian 
Lebler sogar die Meister-
schaft als Ziel aus. Würde die 
Himmelfahrt der Panther, die 
eben die beiden erfolgreichs-
ten Spielzeiten der Clubge-
schichte hinter sich hatten, 
anhalten?
Die klare Antwort war: Nein. 
Es kam, gefühlsmäßig, die 
Höllenfahrt. Die Panther 
rutschten ganz unten rein. 
Der erste DEL-Sieg gelang der 
neuformierten ERC-Truppe 
erst am sechsten Spieltag, ein  
knappes 2:1 gegen Krefeld. 
Doppeltorschütze war damals 
nicht einer der neuen Stars, 
sondern Talent David Elsner. 
Zwei Tage später zeigten die 
Panther dann auf, dass man 

schon meinte: Jetzt legt Ingol-
stadt aber los. 
In der Champions Hockey 
League präsentierte sich der 
ERC, anders als in der heimi-
schen Liga, nämlich glänzend. 
Zu Hause hatte man erst den 
schwedischen Meister Växjö 
Lakers geschlagen (und auch 
in Växjö gut ausgesehen). Nun 
kam Top-Favorit Frölunda Gö-
teborg und auch da landeten 
die Panther einen Sieg, dass 
Eishockey-Europa aufhorchte.
So kam es also eine Wo-
che später zum Rückspiel in 
Göteborg. Ich verfolgte die 
Partie mit Patrick Köppchen 
und Brandon Buck, zwei ver-
letzten Führungsspielern, in 
der Sportsbar. Es sollte zu 
einem der dramatischsten 
Eishockeyspiele der jünge-
ren Geschichte kommen. Die 

Vom erfolgreichen Co-Trainer zum unglücklichen Headcoach – Manny 
Viveiros Chef-Ära dauerte nur 18 DEL-Spiele.  Fotos: Bösl / kbumm.de

HANS FISCHER SCHAUT ZURÜCK
… NACH DER HIMMEL- DIE HÖLLENFAHRT
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Panther hielten dagegen, 
kämpften leidenschaftlich 
und waren nur 11 Sekunden 
von der Sensation entfernt. 
In der Verlängerung unterla-
gen die Panther durch eine 
Gegentor der Marke „Tor des 
Jahres“. Ein bitterer Abend. Es 
kann gut sein, dass diese Nie-
derlage noch nachwirkte.
Der ERC verlor fünf Spiele in 
Folge und die Unruhe im Um-
feld war schon angeschwol-
len. Manny Viveiros, der im 
Sommer vom Assistenten 
zum Cheftrainer aufgestiegen 
war, war angezählt. Mit zwei 
Siegen gegen die Kölner Haie, 
darunter mein 1500. Spiel als 
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ERC-Reporter, rettete er sich 
noch in die Länderspielpau-
se. Doch als das erste Spiel 
danach, zuhause gegen Iser-
lohn, mit 2:5 verloren ging, 
war es um die Geduld der 
Verantwortlichen geschehen. 
Viveiros musste nach 13 Nie-
derlagen in 18 DEL-Partien ge-
hen. Der ERC war das Letzter. 
Nachdem Co-Trainer Peppi 
Heiß und Sportdirektor Jiri 
Ehrenberger drei Spiele die 
Mannschaft anleiteten, war 
der Nachfolger gefunden: 
Kurt Kleinendorst. Dieser war 
in Ingolstadt bereits bekannt, 
als torgefährlicher Stürmer zu 

Drittligazeiten (1988/89). Da-
mals ging man nicht im Guten 
auseinander, auch diesmal 
sollte die Beziehung eher zu 
Ende gehen als gedacht. 
Doch wir wollen nicht vorgrei-
fen. Denn in der Saison 15/16 
schaffte es Kleinendorst, die 
verunsicherte Mannschaft zu 
stabilisieren. Es blieb wechsel-
haft: Die 1:6-Heimpleite gegen 
Augsburg blieb ebenso hän-
gen wie der furiose 8:4-Aus-
wärtssieg zum Sonderzugspiel 
in Düsseldorf. Die Panther ro-
bbten sich an die Playoffplät-
ze heran. Mehr dazu in der 
nächsten Ausgabe.“

22 DIE SEITEN DER

Zum Autor  
Hans Fischer kennt die Panther seit
Jahrzehnten und hat sie in dieser Zeit 
hautnah wie kaum ein anderer erlebt. 
Fischer kommentiert für Radio IN und 
Radio Galaxy (beinahe) jedes Spiel des 
ERC. Alle bisherigen Ausgaben der ERC-
Chronik finden Sie auf der Homepage:
www.erc-ingolstadt.de

Tomas Kubalik erzielte viele seiner Tore aus dem Raum direkt vor dem 
Tor. Er brauchte aber eine gewisse Anlaufzeit, um bei den Panther an-
zukommen.  





Immer die richtige Aufstellung
Der Eventcontainer für Ihren individuellen Auftritt 

Wie würde Ihr Projekt aussehen?
Kontaktieren Sie uns einfach! 

www.contain-u.de
info@contain-u.de

Und planen Sie mit uns Ihren einzigartigen Auftritt.

Die ERC-Frauen treten am Wo-
chenende zweimal mit dem 
Heimvorteil im Rücken an. Zu-
mindest laut Spielplan, denn 
wörtlich nehmen kann man 
dies diesmal nicht. Das Team 
um Andrea Lanzl tritt zum 
nächsten „Heimspiel“ (Samstag, 
20.30 Uhr) in Erding an. 
Die Gründe dafür wurzeln in 
einem wochenlangem Rechts-
streit des Wochenendgegners 
SC Langenhagen, der erst  über 
eine Lücke in der DEB-Spielord-
nung den Bundesliga-Erhalt 
erreichte. Da waren die Termi-
ne in der Saturn Arena schon 
längst belegt und die Pantherin-

nen tragen ihr Heimspiel aus-
wärts aus. Zumindest ist Trai-
ner Christian Sohlmann und 
seinen Spielerinnen die Eishalle 
Erding bereits bekannt. Näm-
lich vom Girls Day, bei dem die 
ERC-Frauen mit den örtlichen 
Gladiators Werbung für den 
Kufensport bei Mädls machten.
In die Saturn Arena kehren die 
ERC-Frauen am Sonntag, 15.45 
Uhr für Spiel zwei zurück.
Bei den Hannoveranerinnen 
wird es ebenfalls bizarr: Die 
Pantherinnen treten dort am 
13. Januar um 19 Uhr an und 
am Tag darauf bereits um 7 Uhr 
morgens...

HEIMSPIEL AUSWÄRTS
FRAUEN IN ERDING

24 STAMMVEREIN
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OKTOBER-AKTION
RABATT-AKTION AUF WARME KLEIDUNG

HAPPY FANS
ZUSAMMEN AUF AUSWÄRTSFAHRT

Die Happy Fans bieten Bus-
fahrten zu den Auswärts-
spielen des ERC Ingolstadt 
zu günstigen Preisen an. Ge-
meinsam fahren, gemeinsam 
Spaß haben, ge-
meinsam feiern. 
Folgend eine Über-
sicht über die wei-
teren Oktober-Ter-
mine:
20.10.2017 nach 
Köln: Abfahrt 10 
Uhr Heinrichs-
heim, 11 Uhr Saturn Arena. 
Preis: 45€ Einzelkarte, 85€ 
Doppelkarte; 3er Ticket für 
120€.
29.10.2017 nach Straubing: 

Abfahrt 15 Uhr Heinrichs-
heim, 16 Uhr Saturn Arena. 
Preis 18€, 32 Euro Doppelkar-
te; 3er Ticket für 45€.

ANMELDUNG
Die Anmeldung 
ist an Spieltagen 
am Fanprojekt-
stand hinter Block 
F möglich oder im 
24-Stunden-On-
line-Formular un-
ter www.erci-fan-

projekt.de/happy-fans/
Tommy Samuelssons Mann-
schaft freut sich auf zahlreiche 
Unterstützung, in der Saturn 
Arena und auch auswärts.



www.lifepark.de

2 ERC-
Trikots 
für 
dich!

2 ERC-
Trikots 

dich!

2 ERC-
Trikots 

dich!

2 ERC-
Trikots 

dich!

2 ERC-
Trikots 

Dankeschön 
für treue Leser!

Wer als Abonnent 
einen neuen Leser für 
den DONAUKURIER 
oder eine seiner Heimat-
zeitungen wirbt, erhält als 
Dankeschön zwei neue 
Warm-up-Trikots des ERC 
Ingolstadt mit Wunschnummer 
und Wunschname geschenkt!

Du hast schon 
einen neuen Leser?
Dann gleich loslegen unter 
www.donaukurier.de/
abo+trikot

DK-AZ-ERC-Express-Warm-up-Trikot-2017_99x210mm_Lay2.indd   1 10.08.2017   12:24:17
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www.lifepark.de

QUIZ: SIEGTOR 
WIE VIELE DER SECHS FRAGEN KNACKEN SIE? 

Ob ERC-Geschichte, Eisho-
ckey-Annekdoten oder aktuelle 
Infos - prüfen Sie, ob Sie ein 
Eishockey-Meister sind. Auflö-
sung rechts unten. Viel Erfolg!

1. Wie viele verschiedene 
Clubs dürfen sich bereits mit 
DEL-Meisterehren schmücken?
a) Neun
b) Zehn
c) Zwölf

2. Dominic Walsh wurde in In-
golstadt groß und war auch in 
der DEL für den ERC aktiv. Wo 
spielt er seit 2013?
a) Heilbronner Falken
b) EV Landshut
c) Eispiraten Crimmitschau

3. Linesman Lukas Kohlmüller 
ist Student der...?
a) Luft- und Raumfahrttechnik
b) Zahnmedizin
c) Lehramt (Deutsch & Religion)

4. DEL-Debüt: Gegen wen war 
D. Swinnen erstmals im Kader?
a) Augsburg
b) Schwenningen
c) Bremerhaven

5. Welcher DEL-Spieler stand 
voriges Jahr im Finale der 
Champions Hockey League?
a) Jan Urbas
b) Tomas Pöpperle
c) Alexander Bonsaksen

6. Im Vorjahr war Chad Kolarik 
in der DEL der Spieler mit dem 
meisten game winning goals? 
Und in der NHL?
a) J.T. Miller
b) Rickard Rakell
c) Phil Kessel

Resultat
6 Richtige: Meisterhaft!
4-5 Richtige: Direkte Playoffs!
2-3 Richtige: Playoffkandidat!
0-1 Richtige: Üben!

Lösung: 1b), 2c), 3a), 4b), 5b), 6b)



Über 4,4 Millionen Versicherte wissen warum. 

Jetzt zur

Nr. 1 in Bayern
wechseln!

juke.com
Unbegrenzt Musik streamen.

Für jeden Moment und  
jede Stimmung.

Ice Ice Baby.

Jetzt 30 Tage  
kostenlos testen.

Anzeige_Musik_99x105   1 18.09.17   09:08



Erwachsene Ermäßigt Jugendliche
6-17 Jahre

Stehplatz 17,50 15,90 9,60
Sitzplatz Kat. 1 42,50 38,50 22,50
Sitzplatz Kat. 2 35,00 31,00 17,50
Sitzplatz Kat. 3 30,00 26,00 15,00
Sitzplatz Kat. 4 25,00 21,00 13,50
Preise incl. Gebühren /// Alle Infos auf www.erc-ingolstadt.de
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PINGUINE & PINGUINS

HEIMSPIEL-TICKETS

FÜNF HEIMSPIELE NOCH BIS ZUR LÄNDERSPIELPAUSE

AN ALLEN VVK-STELLEN UND AUF ERC-INGOLSTADT.DE

Pinguin-Doppelpack für den 
ERC Ingolstadt: Am 22. Okto-
ber sind die Krefeld Pinguine 
in der Saturn Arena zu Gast, 
drei Tage später schauen de-
ren Namensvettern aus der 
Fischtown Bremerhaven vor-
bei. Das Konzept der beiden 
Mannschaften ist verschieden: 
Während bei Krefeld die erste 
Reihe um Daniel Pietta her-
aussticht, steht bei Bremerha-

ven das Kollektiv vorne an.
Tickets für dieses und die wei-
teren Heimspiele der Panther 
erhalten Sie in den gängigen 
Vorverkaufsstellen wie dem 
Fairplay Hockey Shop und un-
ter www.erc-ingolstadt.de

SO 22.10.17 KEV 19:00
MI 25.10.17 BHV 19:30
FR 27.10.17 RBM 19:30
FR 03.11.17 MAN 19:30



32 DER GEGNER

Mit dem gibt
man e-gas.
Der Audi A4 Avant g-tron* – jetzt auch mit dem
nachhaltig entwickelten Audi e-gas Kraftstoff .**

Neu angetrieben.

Audi Vorsprung durch Technik

*  Kraftstoff verbrauch kombiniert: Benzin 6,5–5,5 l/100 km, CNG 4,3–
3,8 kg/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: Benzin 147–126 g/km, 
CNG 117–102 g/km. Angaben zu Kraftstoff verbrauch und CO₂-Emissionen 
bei Spannbreiten in Abhängigkeit vom verwendeten Reifen-/Rädersatz.

** Im reinen Gasbetrieb (CNG) in einer Well-to-Wheel-Betrachtung (Umwelt-
bilanz, die die Kraftstoff produktion und den Fahrbetrieb des Fahrzeugs 
miteinschließt) im Vergleich zum Audi A4 Avant 2.0 TFSI mit 140 kW 
(190 PS). Als g-tron Kunde tanken Sie wie gewohnt an einer beliebigen 
CNG-Tankstelle. Die AUDI AG stellt sicher, dass die auf Basis der gesetz-
lichen Normen zur Verbrauchs- und Emissionsmessung nach NEFZ und 
WLTP sowie regelmäßig von Audi erhobenen statistischen Daten zur jähr-
lichen Fahrleistung der im Zeitraum 07.03.2017–31.05.2018 bestellten 
Audi g-tron Fahrzeuge errechneten Gasmengen durch Audi e-gas ersetzt 
werden – für 3 Jahre ab der Erstzulassung als Neufahrzeug. Das Audi e-gas 
wird in das europäische Erdgasnetz eingespeist und verdrängt somit 
fossiles Erdgas. Der ebenfalls auf dieser Grundlage ermittelte Umfang 
der CO₂-Einsparung kann im tatsächlichen Fahrbetrieb geringer ausfallen.
Mehr unter audi.de/g-tron.
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